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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht II : EK Tischtennis Nürnberg 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:30 Uhr

4:8-Niederlage für den EK Tischtennis Nürnberg beim TSV 
1904 Feucht II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV 1904 Feucht II
im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen den EK Tischtennis Nürnberg endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV 1904 Feucht II, als auch für den EK
Tischtennis Nürnberg am Mittwochabend Ersatzspielern an.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Dassinger / Stefan bezwangen
Fischer / Gebhardt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Kucera / Hoffmann verpassten es hingegen mit einem 7:11, 11:8, 10:12, 11:13 gegen
Löffler / Gradel, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Dassinger hatte im Spiel gegen Michael
Gebhardt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen nachfolgend Sten Kucera bei seiner Pleite gegen
Mark Fischer. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Hoffmann beim 3:0 von Klaus Gradel. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Mike Löffler zunächst nicht gut aus, so gewann
Ralph Stefan im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Einen Zähler für das Team verpasste Daniel
Dassinger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Mark Fischer. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fischer endete. Eher wenig
Gegenwehr bekam Sten Kucera beim 3:0 von Michael Gebhardt. Christian Hoffmann gelang es,
Mike Löffler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Ralph Stefan die Partie gegen Klaus Gradel noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Christian Hoffmann
beim 2:3 gegen Mark Fischer. Das Spiel verlor Hoffmann dennoch im 5. Satz. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:11 für Hoffmann und 23:6 für Fischer seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Dassinger den Gastspieler Mike
Löffler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Löffler nun 0 Siege bei 14 Niederlagen aus. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1904 Feucht II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach II bevor. Für den EK Tischtennis Nürnberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Post SV Nürnberg III am 24.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:24 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht II

Doppel: Dassinger / Stefan 1:0, Kucera / Hoffmann 0:1 
Einzel: D. Dassinger 2:1, S. Kucera 1:1, C. Hoffmann 2:1, R. Stefan 2:0 

 EK Tischtennis Nürnberg
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Doppel: Fischer / Gebhardt 0:1, Löffler / Gradel 1:0 
Einzel: M. Fischer 3:0, M. Gebhardt 0:2, M. Löffler 0:3, K. Gradel 0:2


